
Klimagerechte Verkehrsflächen aus Beton 
Referent: Sven Kansy



▪ Städte sind heute bereits wärmer als ihr rurales 

Umland

▪ Vorboten des globalen Klimawandels

▪ Klimagerechte Verkehrsflächen aus Beton sind:

▪ Fahrbahnen, Wege oder Plätze, die so geplant und 

hergestellt werden, 

▪ dass sie den Anforderungen des Klimaschutzes

▪ und der Klimaanpassung gerecht werden.

▪ Sie sollen sowohl die CO₂-Emissionen während 

Herstellung und Nutzung reduzieren

▪ als auch widerstandsfähig gegenüber den Folgen des 

Klimawandels sein:

▪ großflächige Verdunstung

▪ Kühlung der Städte 

▪ Grundwasserneubildung 

Stadt im Wandel - Klimasteine



Klimastreifen (Warming Stripes) 
des britischen Klimatologen 
Ed Hawkins

Graphics and lead scientist: Ed Hawkins, National Centre for Atmospheric 

Science, University of Reading., National Centre for Atmospheric Science, UoR
https://showyourstripes.info/

▪ Steigende Temperaturen

▪ Höhere Verdunstung

▪ Mehr Wasserdampf

▪ Stärkere Niederschläge 



▪Die Zielsetzung einer wasserbewussten Siedlungsentwicklung 

erfordert, vor allem auch vor dem Hintergrund des Klimawandels, 

Niederschlagswasser vor Ort zu bewirtschaften. Oberirdische 

Versickerungsanlagen sind dabei unterirdischen vorzuziehen, da 

sie zusätzlich zur Versickerung die Komponenten der 

Speicherung und Verdunstung beinhalten. 

Wasserwirtschaft nach DWA-A 138-1

Quelle: DWA-A 138-1



Natürlicher Wasserkreislauf

Versickerung
Verdunstung

Abfluss

Quelle: DWA-A 102



Vorgaben aus dem Merkblatt 

DWA-M 102-4

▪ Der Wasserhaushalt im bebauten Zustand soll dem 

des unbebauten Referenzzustand möglichst nahe 

kommen

▪ Bei Neuerschließungen von Siedlungsflächen

▪ Bei Überplanungen von Siedlungsgebieten

▪ Bei Defiziten im Gewässerzustand

▪ Die Verdunstung ist das wesentliche Bindeglied 

zwischen dem Wasser- und Energiehaushalt. Ihr 

Energiebedarf ist temperatursenkend.

Naturnaher Wasserhaushalt – Planung - 

Berechnung für Hamburg



▪ Ausreichende Bodendurchlässigkeit zur rückstandsfreien Versickerung  von 

einer Verkehrsfläche benötigen wir einen Infiltrationsbeiwert von ki > 3 x 10-5 m/s 

(MVV)

▪  Ausreichender Fugenflächenanteil von mind. 5% (DIBt 

Zulassungsgrundsätze)

▪ Ausreichende Fugenbreite von mind. 5 mm

▪ Dauerhafte Versickerungsleistung von 270 l/(s*ha)

▪ Ausreichendes Grundwasserabstand (MHGW) von mind. 2 m (bei DIBt 1m 

und Abweichung in Abstimmung mit der unteren Wasserbehörde, neu in der 

DAW-A 138-1 Oktober 2024)

▪ Achtung in Grundwasserschutzgebieten, bei Altlasten, behördliche 

Abstimmung

Eckdaten für versickerungsfähige 
Pflastersteine



▪ Für Wohnstraßen, Wohnwegen und 

Fußgängerzonen

▪ BK 0,1 Verbundsteine 8cm stark

▪ BK 0,3 Verbundsteine 10 cm stark

▪ Dörfliche Hauptstraßen, Quartierstraßen 

Sammelstraßen und Wohnstraßen nach Tabelle 

2 RStO

▪ BK 1,0 Verbundsteine 12 cm

▪ BK 1,8 Verbundsteine 14 cm stark

▪ Oberbau bei DIBt zugelassenen Produkten 

vorgegeben bei MVV empfohlen

▪ Der Feinanteil < 0,063 mm ist nach TL SoB-StB20, 

Tabelle 1 auf < 3 M.-% zu begrenzen (Kategorie 

UF3)

Bauweise nach MVV



Von welcher Fläche kommt das Niederschlagswasser

▪ Zuordnung von Belastungskategorien für

Niederschlagswasser von bebauten oder

befestigten Flächen nach Flächentyp und

Flächennutzung

▪ Zusammenfassung aus dem Projektfragebogen



Wie kommt das Wasser in den Stein?



Großflächige Grundwasserneubildung mit Verkehrsflächen

Easy-STLT als 

Regenwasser-

Behandlungsanlage



▪ Die Verdunstung ist eine der wichtigsten 

Steuerungsgrößen in Bezug auf eine Minderung der 

städtischen Überwärmung 
(Quelle W.Kuttler, G.Gross: Charakteristik des Stadtklimas) 

▪ Einflussfaktoren auf die Verdunstung sind:

▪ Die Temperatur (Material, Wasser, Luft)

▪ Die Energieeinstrahlung (Thermische und solare 

Quellen)

▪ Das Sättigungsdefizit (Luft im Raum und über dem 

Pflaster)

▪ Die Windgeschwindigkeit (Anströmung und Abtrag der 

gesättigten Luft) 

▪ Physikalische Eigenschaften

▪ Saugverhalten

▪ Wasserhaltevermögen

▪ Verdunstungsleistung

Verdunstungsleistung von Verkehrsflächen aus Beton

Klimastein ca. 8,2 l/m² Verdunstung „Normaler“ Pflasterstein ca. 3 l/m²



▪ Verdunstungsleistung von 8,2 l/m² in 48 h somit 4,1 l/m² 

am Tag

▪ Die latente Verdampfungsentalpie von Wasser ist (𝝀) = 

2.450 kJ/kg 

▪ Energiebedarf für die Verdunstung pro m² und 

24 Stunden

▪ E = m x 𝝀 = 4,1 kg x 2.450 kJ/kg = 10 MJ pro m² in 24 Stunden

▪ Umrechnung in Leistung (W = J/s) :

▪ P = E/t = 10.045.000 J / 86.400 s = 116,3 W pro m² und 24 

Stunden 

▪ Umrechnung in PS: 1 PS = 735,5 W Also, PS = (116 W) / (735,5 

W/PS) = 0,158 PS 

▪ Diese Kühlleistung entspricht dem Gefrieren von 1 kg 

Wasser zu Eis auf einer Fläche von 1 m² innerhalb von 

24 Stunden 

Welche Leistung steckt in der Verdunstung?



Verdunstungsgutachten Stadt Hamburg



▪ Ortsbezogener Verdunstungsnachweis

▪ Referenzwert des Wasserhaushaltes eines gleichen 

Gebietes ohne urbane Nutzung 

▪ Modellansatz der Uni Freiburg  zur „Naturnahen Urbanen 

Wasserbilanz“ (NatUrWB) >>> www.naturwb.de

▪ Bemessung der Verdunstungsleistung des Klimasteins in 

Zusammenarbeit mit der Fachhochschule Münster (IWARU)

▪ Vereinfachte Wasserhaushaltsgleichung nach dem 

„WABILA-Ansatz“

▪ Modellaufbau erfolgt unter Verwendung des LID-Moduls 

des Stormwater Management Modells SWMM (Rossman 

und Simon 2022) 

▪ Bemessungs-Tool zur ortsbezogenen 

Wasserhaushaltsgleichung

Verdunstungsgutachten

http://www.naturwb.de/


▪ beProtect 

▪ in der Zulassung Z-84.1-35 sind Bauweisen 

und Steinformate hinterlegt.

▪ Systemanforderung sind:

▪ Steindicke 80 – 160 mm

▪ Fugenbreite 5 – 12 mm

(abhängig von der Steindicke)

▪ Fugenanteil 5 – 10 % 

▪ die Bauweise ist in der Zulassung 

explizit beschrieben

Klimastein als Niederschlagswasser-Behandlungsanlage



Moderne Klimasteine



▪ Zweischichtiger Pflasterstein nach DIN EN 1338 

▪ „Normaler“ Vorsatzbeton mit vielen Farb- und 

Oberflächenvariationen

▪ Kernbeton mit erhöhtem Porenvolumen

▪ Verdunstungsleistung bis zu 9,5 l/m² (abhängig von der 

Deckschichtdicke)

▪ Versickerung Abflussbeiwert 0,0 für den 10-jährigen 

Bemessungsregen

▪ Hohe Verdunstungsleistung von ca. 50% im Jahresmittel

▪ Individuell regionale Versickerungs- und 

Verdunstungsgutachten

▪ Frost- und Tausalzbeständig nach DIN EN 1338

▪ Mit Fugensubstrat als Niederschlagswasserbehandlungsanlage 

einsetzbar (DIBt Zulassung Z-84.1-35)

Moderne Verkehrsflächen als Klimastein



CO2 Ausstoß von Bauprodukten - Umweltproduktdeklaration



CO2 Ausstoß von Bauprodukten - Transportweg



Klimasteine können noch mehr! CO2 Ausgleich



▪ Je nach Kundenwunsch bis zu 40% 

Recyclingmaterial aus eigener Herstellung

▪ Sortenreiner Betonbruch

▪ Einsatz im Kernbeton

▪ Kein optischen Unterschied zu konventionellen 

Steinen



▪ 100% zementfreier Kernbeton

▪ 65% CO2 Einsparung gegenüber der 

Standardausführung

▪ Signifikante Reduzierung des CO2 Fußabdruck

▪ Genauso belastbar und recycelfähig wie 

zementgebundene Betonsteine

▪ Vorsatz bleibt unverändert

▪ Die gewohnten Oberflächenqualitäten belieben wie 

gewohnt



▪ 100% zementfreier Kernbeton

▪ 65% CO2 Einsparung gegenüber der 

Standardausführung

▪ Wie ECO CHOICE ZK

▪ Kompensierung durch die Unterstützung von 

Klimaschutzprojekten



▪ Die CSC- Zertifizierung ist eine Nachhaltigkeitszertifizierung für z.B. Betonwerke

▪ Die Bewertung erfolgt in verschiedenen Stufen

▪ Die Zertifizierungsstufe bei BERDING BETON ist GOLD

▪ Nachhaltigkeitsberichte und weitere Informationen finden Sie unter www.berdingbeton.de

CSC – Concrete Sustainability Council



Straßen ohne Regenwasserkanal

Wohngebiet in Nordhorn

Optionaler Einbau von beDrain im Straßenraum



Zusätzlicher Speicherraum mittel beDrain®



Zusätzlicher Speicherraum mittel beDrain



beDrain® ─ Einbau „klein“ Aldi in Scheeßel



beDrain® ─ Einbau „klein“ Aldi in Scheeßel



beDrain® ─ Einbau „groß“



beDrain® ─ Einbau „groß“



beDrain® ─ mit beCompact® 



Hydraulische Anforderungen an Entwässerungssysteme

Quelle: Überflutungskarte Stadt Oldenburg



BERDING BETON Produktübersicht



Klimagerechte Verkehrsflächen aus Beton



Klimagerechte Verkehrsflächen aus Beton



Klimagerechte Verkehrsflächen aus Beton



Elektromobilität -Ladebordstein



www.berdingbeton.de

VIELEN DANK für
Ihre Aufmerksamkeit!

Ihr Ansprechpartner bei Fragen 

und Anmerkungen:

Sven Kansy

T: 05492 87-47  

M: 0171 8619068

E-Mail: s.kansy@berdingbeton.de
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